
Gottesdienste
Sonntag, 1. November

9.30 Wort & Sound-Gottesdienst zum Reformationssonntag
Kirche Kirchberg
Pfr. Lorenz Wacker

9.30 Gottesdienst zum Reformationssonntag
Kirchlein Rüti
Pfr. Hannes Dütschler

Donnerstag, 5.November

10.15 Gottesdienst Seniorenzentrum
Pfr. Hannes Dütschler
Zugang derzeit nur für Bewohnerinnen und Bewohner

Sonntag, 8.November

9.30 Gottesdienst Kirche Kirchberg
Pfr.Werner Ammeter

18.00 KUW-Abendmahls-Gottesdienst
Kirche Kirchberg
Pfr.Werner Ammeter

Freitag, 13.November

19.00 Taizé-Gottesdienst Kirche Kirchberg (anstelle Kirchlein Rüti)
Pfrn.Ghislaine Bretscher
Inserat Seite 14

Sonntag, 15.November

9.30 Gottesdienst Kirche Kirchberg
Katechet Urs Güdel

19.00 Gottesdienst Schulhaus Kernenried
Katechet Urs Güdel

Donnerstag, 19.November

10.15 Gottesdienst Seniorenzentrum
Pfr. Lorenz Wacker
Zugang derzeit nur für Bewohnerinnen und Bewohner

Sonntag, 22.November

9.30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Kirche Kirchberg
Pfr. Hannes Dütschler

17.00 Vesper zum Ewigkeitssonntag
Kirche Kirchberg
Pfrn. Elisabeth Kiener-Schädeli

Sonntag, 29.November, 1. Advent

9.30 Gottesdienst Kirche Kirchberg
Pfrn.Ghislaine Bretscher

Wort der Woche
Ab 01.11.2020 bis voraussichtlich 31.01.2021 wird das Team die Pre-
digten wieder zusammenfassen und als kurzen Input als Tondatei
auf der Homepage aufschalten und per Whatsapp verschicken.Wer
dies wünscht,meldet sich bitte bei einer der Pfarrpersonen.Die In-
puts werden in schriftlicher Form in der Kirche aufliegen zum Mit-
nehmen.
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MITTEILUNGEN DER KIRCHGEMEINDE FÜR DIE GEMEINDEN
Aefligen | Ersigen | Kernenried | Kirchberg | Lyssach | Rüdtligen-Alchenflüh | Rüti

KIRCHGEMEINDE KIRCHBERG

Anlässe

Monatswort

Monatswort November

Siehe, ich
will ein
Neues
schaffen,
jetzt wächst
es auf;
erkennt ihr’s
denn nicht?
Jesaja,Kapital 43, Vers 19

Liebe Leserin, lieber Leser

November ist für viele keine einfa-
che Zeit. Die Tage sind kurz. Licht
und Farben sind verblasst.Wie Ne-
bel sich über die Landschaft legt, so
hüllt manch einen die Melancholie
ein.Wernicht in sonnigerHöhenla-
ge Wandern oder Skilaufen geht,
verkriecht sich in den eigenen vier
Wänden und verdrängt dieWinter-
depression. Und amEwigkeitssonn-
tag gedenken wir der Verstorbenen
und unserer eigenen Endlichkeit.

Der wiederkehrende Rhythmus
vonBlühen,Reifen,ErntenundVer-
gehen ist einSinnbild fürdasLeben.
Doch wer sagt, das Leben müsse in
diesem Vergleich mit dem Winter
enden? Wir wagen einen Gedan-
kenversuch und lassen das Jahr mit
dem Sommer beginnen: Der Som-
mer ist eine Zeit der Fülle, des
Wachsens und Gedeihens; er steht
für die Kindheit: Alles ist da, und
allemeinenesgutmiteinem.DieJu-
gendzeit mit ihren Stürmen ist der
Herbst. Denn wechselhaft wie der
Herbst sind die Gefühlsstimmun-
gen der Jugend. Der Winter ist die
Zeit der stillen, beharrlichen Routi-
ne des Erwachsenenalters. Und der
Frühling?

Im Frühling feiern wir Ostern als
Fest der Auferstehung. Auferste-
hung ist die Verheissung, dass es
nichtsmehr gibt,was nicht verwan-
delt werden kann: Meine Ängste,
meine kranken Lebensmuster, mei-
ne Enttäuschungen und Verbitte-
rung. Sie alle haben mich nicht zu

dem Menschen werden lassen, den
Gott inmir sieht.

Jesus vermittelte denMenschen ein
absolutes Vertrauen in Gottes Güte,
das ihre tief sitzende Daseinsangst
zuberuhigenvermochte. Sowie da-
mals geht es auch heute darum, mit
dem Vertrauen in Berührung zu
kommen, das auch in mir wohnt.
Dieses Vertrauen gibt Zuversicht,
dassmein Leben gelingt.

Statt Vertrauen können wir auch
Glauben sagen. Befreiend ist der
Glaube,wennmanein inneresEmp-
finden von Frieden gewinnt, das
weit über das hinausgeht, was ei-
nem die momentanen Umstände sa-
gen: Gott kennt mich besser, als ich
mich selber kenne. Er kennt mich
anders, als meine Umwelt mich
kennt.Erkenntmich längerundtie-
fer als alle, die meinen, etwas von
mir zu wissen. Dies bedeutet: Mein
Ich,meine Identität istmehr, alsdas,
was jetzt schonvonmir bekannt ist.
Es bedeutet: Ich kannnoch ganz an-
ders. Und ich kann ein anderer, eine
andere werden. Glauben, wie ihn
die Bibel versteht, meint: Ich gebe
dem Gegenwärtigen kein letztes
Recht. Es gibt einen Weg; es geht
weiter und es geht darüber hinaus.
Darum kann und darf aus mir und
mitmir immerwiederNeues entste-
hen. In derKraft Seines Geistes ver-
wirkliche ich meine Bestimmung.
Entdecken Sie in den kommenden
Wochen Ihren Frühling!

Urs Güdel, Katechet

Lichtblick

Dienstags-Mittagstisch für alle
3./10./17./24.November, 12.15,Saal 1/2
Anmeldung bis am Vortag, 11.00,
034 447 10 15

Konzert Kammermusik-Trio
Samstag, 7.November, 19.00,Kirche
Inserat Seite 14

Gemeindeabend
Dienstag, 10.November, 17.30,Stöckli 1

Strickkreis und Strickkreis Verkauf
Dienstag, 10./24.November, 14.00,
Saal 3, Inserat Seite 14

Gemeindegebet
Donnerstag, 12.November, 13.30,
Kirchlein Rüti

Aktion Weihnachtspäckli
Freitag/Samstag, 13./14.November,
Inserat Seite 14

Brunch
Samstag, 14.November,ab 8.00,
Kirchgemeindesaal 1 / 2
Inserat Seite 14

Morgestund
Mittwoch, 18.November,9.00,
Saal 1/2, Inserat Seite 14

KKK Kirchen-Kino
Freitag, 20.November, 19.30,Kirche
Inserat Seite 14

Lesezirkel
Dienstag,24.November,9.00,
Stöckli 1, Inserat Seite 14

Freitagmorgengebet
Freitags, jeweils 9.30 in der Kirche

Kirchenchor
Church Mountain Gospel Choir
Proben und Auftritte nach Programm

Für die Älteren

Seniorenessen Kirchberg
Dienstag, 3.November, 11.30,
Platanenhof

Spielnachmittage
Bis auf weiteres abgesagt

Senioren Ersigen
• Mittwoch, 4.November, 13.30,
Höck, Rest. Rudswilbad, Ersigen

• Mittwoch, 11. November, 13.30
Höck, Rest. Löwen,Niederösch

• Mittwoch, 18.November, 14.00,
«Auf dem Mormonen Trail»
Vortrag von Pfr.Werner Ammeter
Aula Schulhaus Ersigen

ONE VOICE KIDS
Freitags, 18.00, Jugendraum

Streetdance Roundabout
Montags, 18.00, Jugendraum
Mittwochs, 18.00, Jugendraum
Freitags, 18.00, Jugendraum

Streetdance Kids
Freitags,mehrere Kurse ab 15.30,
Jugendraum

Streetdance Boyzaround
Dienstags, 18.00, Jugendraum

ONLINE 7AB7 GEBET
Freitag,6.November, 19.07, Kirche
Inserat Seite 14

Chligruppe
Donnerstag,5./19.November, 17.45
und 19.00, Jugendraum

GATE 24
Samstag, 7./21.November, 19.00,
Jugendraum

Jungscharen Colori und Gilboa
Samstag, 14./28.November
nach Programm

Sonntagsschule Kernenried
Sonntag, 1./15./29.November,9.30,
Schulhaus

Sunneträff Lyssach
Dienstag,3./10./17./24.November
15.45,Schulhaus

Für die Jugend

Abdem12.Oktober2020istimKanton
BerndasTragenvonHygienemaskenin
öffentlich zugänglichen Innenräumen
obligatorisch. Ebenfalls «Gotteshäuser
und religiöse Gemeinschaftsräume» fal-
lenunterdieseRegelung.Diesbetrifft die
Innenräume unserer Kirchen sowie die
weiteren kirchlich genutzten Räume.
VielenDankfürIhrVerständnis.

WeitereInformationenfindenSieaufder
Homepage:www.kirche-kirchberg.ch
DER KIRCHGEMEINDERAT

Info

Fiire mit de Chliine
Samstag,21.November, 10.00,Kirche
Inserat Seite 14

ONE VOICE
Freitags, 19.00, Jugendraum
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Anlässe

KonzertKammermusik-Trio
Samstag, 7. November, 19.00, Kirche Kirchberg

Vonheimischen Felsen zu fernen Ländern

KarenHaverbeck, Sopran, Gerrit Boeschotten, Klarinette,
Claire Charpentier, Flügel

präsentierenWerke von ClaudeDebussy,Maurice Ravel,
Gabriel Fauré, Franz Schubert u.a.

Eintritt frei, Kollekte

Taizé-Gottesdienste
KircheKirchberg, 19.00

Freitag, 13.November
Pfrn.Ghislaine Bretscher

Freitag, 18.Dezember
Pfr. Lorenz Wacker

GutenMorgen, liebeSorgen.
VomrechtenUmgangmitdemSorgen.

Mittwoch, 18.November

9.00 bis 11.00
Kirchgemeindesaal Kirchberg
mit Kinderhütedienst

Referent:

AlexKurz, Pfarrer

Nächste Morgestund:

Mittwoch, 13. Januar
mit Pfr. Pascal Mösli

Das Morgestund-Team lädt herzlich ein!
Christine Brenner, Ruth Minder, Claudia
Salvadé,Ursula Schläppi,Marianne
Schwab,Susanne Zimmermann,
Elisabeth Kiener-Schädeli, Pfarrerin

Wir besprechen jeweils Dienstag,
9.00 imStöckli 1

24.Novemberund
15.Dezember

Rocco undMarittimo
vonVincenzoTodisco
Rotpunktverlag, Zürich 2011

Auskunft undLeitung:
Pfr. LorenzWacker, 034 445 22 62
Lorenz.wacker@bluewin.ch

TraditionellerColoriBrunch

Die JungscharColori lädt zum
reichhaltigenBrunchmit region-
lenenProduktenein.

Samstag, 14.November
08.00 - 13.00

imKirchgemeindesaal

Kinder -6 Jahre gratis

Kinder 6-16 Jahre CHF 10.–

Pensionierte CHF 15.–

Erwachsene CHF 20.–

Das vielfältige Buffet hat für jeden
Geschmack etwas zu bieten. Von
diversen Broten, Konfitüren,Müesli,
Joghurt bis hin zur warmen Küche. Ein
besonderes Highlight sind die frischen
Crêpes und die hausgemachte Rösti.

Voller Freude helfen die
Jungscharkinder beim Servieren, an
der Kasse, beim Anrichten in der
Küche und beim Abwasch.

Anmeldung und Informationen auf
www.js-colori.com

Eine Anmeldung ist erforderlich.

FREITAG,
20.November, 19.30

KKK
Kirchen-Kino
Kirchberg

zeigt

Strickkreis Verkauf

Es wird kälter...

...wir verkaufen
Socken, Schals,
Loops,Dreieck-
tücher, Hand-
schuhe,
Pulswärmer,Müt-
zen und vieles
mehr.

Dienstag,10.November,14.00–16.00

Dienstag,24.November,14.00–16.00

imSaal3desKirchgemeindehauses

Für andere Daten bitte telefonischmelden
bei Regula Nussbaum,034 445 60 61

Der Erlös geht an das Kinderhilfswerk
Selam Äthiopien,www.selam.ch

DIE FRAUEN DES STRICKKREISES

Mein
Lebensfluss

Exerzitien -
Stille im Alltag

Einführung

Do 14.Januar 2021

Meditation und Austausch

Donnerstag,21. Januar

Donnerstag, 28.Januar

Donnerstag,4.Februar

Mittwoch,10.Februar

jeweils von 20.00 – 21.15, im Stöckli 1

Hannes Dütschler, Pfarrer

Online - 7ab7 Gebet

Stille geniessen -
das Leben aushalten
zusammen beten -
für sich beten lassen
sichmiteinander freuen -
Leid zusammen tragen
einembiblischenText lauschen –
in ein Lied einstimmen
segnen und sich segnen lassen…

Freitag,6.November
um 19.07 in der Kirche Kirchberg

Aktion
Weihnachtspäckli 2020

Gemeinsam sammelnwir
Lebensmittel undGüter und
machenPäckli.

Sie spenden einzelneGüter, wir stellen
die Pakete zusammenund bringen sie
nachWorb zumVerlad.Gerne dürfen
Sie an unseremStand auch fertige
Päckli abgeben. Inhalt Päckli siehe
www.weihnachtspaeckli.ch.

WannundWo:
Freitag, 13. November, 18.00 – 21.00
Samstag, 14. November, 8.30 – ca. 16.00
Stand vor CoopKirchberg
sowie samstags in derAula der
OberstufeKirchberg (ehemals
Sekundarschule)

Helfer undHelferinnen sindherzlich
willkommen.

Wer amStand oder beimPacken
mithelfenmöchte,meldet sich bitte bei
regula.wyssenbach@paf-kirchberg.ch
079 937 04 91. Einsatz ist auch
stundenweisemöglich.

Wir freuen uns und danken imVoraus
herzlich.

FiiREMITDECHLiiNE

Wir freuen uns auf dich!
Susanne Känel, Susanne Schlund,
Pfrn.Ghislaine Bretscher
Kontakt: 079 220 40 41

Weitere Fiire mit de Chliine:
19.Dezember
27. Februar

Samstag,21.November
10.00 - 10.30,Kirche Kirchberg

DasPaket

MusikalischeVesper
zumEwigkeitssonntag

Sonntag, 22.November,
17.00, KircheKirchberg

DerHerr istmeinHirte

Wir lesen Texte und singenChoräle,
Lieder undKanons zumPsalm23.

Kirchenchor Kirchberg

Matthias Stefan,Kantor,Leitung

Claire Charpentier,Orgel

ElisabethKiener-Schädeli,Pfrn./Liturgie

Eintritt frei,Kollekte
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Denkanstoss

Bestattungsfelder auf demFriedhofKirchberg

Legende

Bestattungsfelder

A Urnenreihengrab

B Erdbestattungsreihengrab

C Familiengrab

D Gemeinschaftsgrab Gruft

E Gemeinschaftsgrab Erde

F Engelsgrab

Legende Gebäude

1 Abdankungshalle

2 Labyrinth

3 Kirche

4 Stöckli

5 Saal 1 + 2

A – Urnenreihengrab B – Erdreihengrab

F – EngelsgrabD – Gemeinschaftsgrab Gruft E – Gemeinschaftsgrab Erde

Im November endet das Kirchen-
jahr. Am letzten Sonntag begehen
wir den Ewigkeitssonntag. Die An-
gehörigen, die in den vergangenen
Monaten jemandenausderKirchge-
meinde verloren haben, werden zu
einer speziellen Feier eingeladen.
Die Namen der Verstorbenen wer-
den nochmals erwähnt und an die
Leinwandprojiziert.Kerzenwerden
angezündet. Es wird musiziert. Ein
Bibeltext, der die Vergänglichkeit
aufnimmt,wird ausgelegt.

Die letzten Monatsworte haben die-
se Inhalte je mit einem Vers aus
Psalm 90 bereits auf- bzw. vorweg-
genommen. Im September: «Lehre
uns bedenken, dass wir sterben

müssen,damitwirklugwerden.» Im
Oktober: «Unser Leben dauert sieb-
zig Jahre und wenn wir bei Kräften
sind, so sind's achtzig Jahre.»

Daher kam ich auf die Idee, mit Fo-
tos vom Kirchberger Friedhof auf
die Endlichkeit hinzuweisen. Was
gibt es für Bestattungsfelder? Es
sind deren sechs. Sargreihengräber,
Familiengräber, Engelskindergrab
für Tot- und Fehlgeborene, Urnen-
reihengräber, Gemeinschaftsgrab
Gruft und Gemeinschaftsgrab Erde.
Die Grabesruhe beträgt mindestens
25 Jahre, bei Familiengräbern 40,
unter Umständen mit einer Verlän-
gerungvonweiteren 20 Jahren.Auf
dem kleinen Friedhof in Rüti bei

Lyssach liegen Urnen- und Erdgrä-
ber nebeneinander. Und es gibt ein
Gemeinschaftsgrab.

In den letzten Jahrzehnten haben
weitere Varianten der Bestattung
zugenommen. Einige lassen ihre
AschezuHauseoder imWaldbegra-
ben. Diese wird in den Bergen oder
aufs Wasser verstreut. Aus einem
Teil derAschekanngar einDiamant
gepresst werden. Es sind der Mög-
lichkeiten viele. Und entweder man
hinterlässt einen letzten Willen
oderdieAngehörigenhabennachei-
nemTodesfall zu entscheiden.

Lorenz Wacker,Pfarrer

C – Familiengrab

«Unser Leben dauert siebzig Jahre und wenn wir bei Kräften sind,so sind’s achtzig

Jahre.Lehre uns bedenken,dass wir sterben müssen,damit wir klug werden.»
Psalm 90,Verse 10 und 12
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Rückblick

Kirchgemeinde Kirchberg
Froberg 2, 3422 Kirchberg
034 447 10 10
verwaltung@kirche-kirchberg.ch
www.kirche-kirchberg.ch

Öffnungszeiten Verwaltung:
Montag bis Freitag, 8.00–11.30 Uhr

Pfr.Werner Ammeter
034 530 15 14 / 079 565 70 83
am-meter@bluewin.ch
Pfrn. Ghislaine Bretscher
079 220 40 41
gbretscher@gmail.com
Pfr. Hannes Dütschler
079 561 44 50
h.duetschler@gmail.com
Pfrn. Elisabeth Kiener-Schädeli
031 351 76 40
kischae@vtxmail.ch
Pfr. Lorenz Wacker
034 445 22 62
lorenz.wacker@bluewin.ch

Chronik im September

Taufen
6. Amelia von Weissenfluh,

des Daniel von Weissenfluh
und der Jane Xavier Lemos

6. Melissa von Weissenfluh,
des Daniel von Weissenfluh
und der Jane Xavier Lemos

6. Delia Elenia Schärer,
des Dominik Schärer
und der Cynthia Bütikofer

13. Clément Nino Leu,
des Andreas Leu
und der Naemi Leu

20. Henry Valentin Hauert,
des Matthias Hauert
und der Martina Hauert

Abdankungen
2. Hedwig Alma Véreb-Schmidlin,

geboren 21.06.1931,
verstorben 08.08.2020,
Kirchberg

3. Annemarie Fitzi-Hasler,
geboren 22.09.1951,
verstorben 18.08.2020,
Rüdtligen-Alchenflüh

4. Anna Marie Keller-Heiniger,
geboren 19.08.1935,
verstorben 26.08.2020,
Lyssach

22.Walter Affolter,
geboren 09.06.1939,
verstorben 11.09.2020,
Rüdtligen-Alchenflüh

23. Hanneli Thomi-Hiltbrunner,
geboren 08.09.1927,
verstorben 14.09.2020,
Kirchberg

24. Hans Ulrich Lüthi,
geboren 27.06.1931,
verstorben 15.09.2020,
Kirchberg

25. Joris Hofer,
geboren 14.09.2020,
verstorben 14.09.2020,
Aefligen

25. Otto Schürch,
geboren 08.04.1933,
verstorben 15.09.2020,
Rüdtligen-Alchenflüh

25.Margareta Ida Stüdeli-Gerber,
geboren 23.04.1944,
verstorben 17.09.2020,
Burgdorf

29. Liseli Friedli-Aeschlimann,
geboren 20.05.1917,
verstorben 19.09.2020,
Kernenried

Trauungen
19. Sarah Wyss, Rüti und

Marcel Fäs, Rüti

REDAKTION
Martin Schnell, Froberg 2
3422 Kirchberg
034 447 10 10
verwaltung@kirche-kirchberg.ch

Info

25-Jahr-Jubiläum
Pfr. LorenzWacker

Pfr. Lorenz Wacker feiert sein
25-jähriges Dienstjubiläum. Nach
Pfarrstellen in Boniswil und
Zuchwil ist er seit 1995 in unserer
Kirchgemeinde im Pfarrkreis I als
Nachfolger von Pfr. Künzi tätig.
Nebst seinenAufgaben imPfarramt
mit Gottesdiensten, Unterricht,
Seelsorge, der Arbeit mit jüngeren
Seniorinnen und Senioren hat er
auch als Armeeseelsorger, Präsi-
dent des Pfarrvereins Burgdorf-
Fraubrunnen, Präsident der Be-
zirkssynode Burgdorf-Fraubrun-
nen sowie im Vorstand Dienstbo-
tenheim Koppigen gewirkt. Ein be-
sonderes Highlightwar die Projekt-
leitung des 500-Jahr-Jubiläums
unserer Kirchgemeinde. Aufgrund
seines politischen Engagements als
Präsident des Gemeinderats Kirch-
berg hatte er in den Jahren 2001 bis
2004 seineVollzeitstelle um 10 Pro-
zent reduziert. Seit vielen Jahren ist
er im Vorstand des Vereins refor-
miert. Bern Jura Solothurn und
setzt sich somit stark für die Her-
ausgabe dieser Zeitung ein.

Der Kirchgemeinderat gratuliert
und dankt Pfr. LorenzWacker ganz
herzlich für sein langjähriges Wir-
kenundfreutsichaufeineguterest-
liche Zusammenarbeit bis zu seiner
Pensionierung im Sommer 2021.

Eine kurze Würdigung erfolgt an-
lässlich des Gottesdienstes vom
1. November 2020

DER KIRCHGEMEINDERAT

Kollekten
3. Quartal 2020

Gottesdienste
Anlaufstelle Überlastung
Landwirtschaft, Bern 549.90
Bernische Waldenserhilfe 385.45
G2W - Ökumenisches Forum
für Glaube,Religion und
Gesellschaft in Ost und
West, Zürich "Russland" 309.35
Global Aid Network (GAiN) 259.50
HEKS, Zürich 356.00
HMK Hilfe für Mensch
und Kirche 274.20
Horyzon,Olten 110.30
Maisha Mema,Detligen
Kinderheim Kenia 96.20
Kirchgemeinde Kirchberg
"Jugendarbeit" 199.25
Kirchgemeinde Kirchberg
"Pfarramt Hilfskasse" 290.35
Mission 21, Basel 166.70
Refbejuso, Zentralkasse
Bern, "Bibelsonntag" 376.55
Refbejuso, Zentralkasse Bern
"Bettag" 307.10
Vereinigte Bibelgruppen VBG 209.20
Welle - Verein für
Menschenrechte
und Freiheit, Zürich 401.40

Anlässe
HEKS,Zürich
"Kaffebauern Haiti" 91.95
Kirchgemeinde Kirchberg
"Pfarramtskasse" 100.00
Swiss friends of
Swasraya,Niederösch 678.80

Die orangeKirche -
the same procedure
as last year... Trauungen,Abdankungen

Aphasie Suisse, Luzern 393.60
Fondation Franz Weber 500.00
HMK Hilfe für Mensch
und Kirche, Thun 210.90
Heilsarmee,Burgdorf 247.00
Karolinenheim,Rumendingen 268.00
Kirchgemeinde Kirchberg
"Jugendarbeit" 306.50
Kirchgemeinde Kirchberg
„Pfarramt Hilfskasse" 51.45
Parrocchia San Michele
Arcangelo,Neviano, Italien 330.25
Pfarrei Utzenstorf
Peter und Paul
"Kinder Sambia" 58.00
SAM Global,Winterthur
"Ribeirinho" 1’890.20
SAZ Burgdorf 1'178.30
Schweizer Berghilfe 350.05
Schweiz.Multiple Sklerose
Gesellschaft, Zürich 287.85
Seniorenzentrum Emme 185.80
SOS Kinderdörfer Schweiz 193.00
Spitex Aemme Plus, 73.80
Stiftung Alterssiedlung
Kirchberg 51.45
Stiftung Theodora 840.65
Tabula Musica, Liebefeld 73.80
Verein Familienschutz
Kirchberg 51.45
Verein Freunde des
Dampfbetriebs der Brienz
Rothorn Bahn,Brienz 308.40

Undwieder ist es soweit.Odermüss-
te ich nicht vielmehr schreiben: Lei-
der ist es wieder soweit! Die Kirche
wirdwieder orange...

Wie im letzten Jahr wollen wir mit
der orange beleuchteten Kirche auf
die Problematik derGewalt anMäd-
chen und Frauen aufmerksam ma-
chen. Gewalt gegen Frauen und
Mädchen stelltweltweit diehäufigs-
te Menschenrechtsverletzung dar.
Frauen und Mädchen in der
Schweiz erleben imVergleich zu an-
deren Ländern zwar weniger Ge-
walt. Aber auch bei uns musste in
den vergangenen zehn Jahren jede
5. Frau sexuelle Gewalt gegen sich
erfahren, auch in unserem Land
wurden 25 Frauen ermordet (Femi-
zid) und auch in unserer Heimat
wurde gegenüber 52 Frauen ein Tö-
tungsversuch unternommen.

Jede einzelne Gewalttat, sei es nun
gegen eine Frau oder einen Mann,
gegen jemand älteres oder jüngeres,
ist eine Gewalttat zu viel. Zuviel
geht dabei an der Psyche wie auch
physisch kaputt. Das Leben des Op-
ferswie dasjenige des Täters/der Tä-
terin erleidet schaden. Sie alle brau-
chenHilfe.

Darum wollen wir als Kirche nicht
gleichgültig sein, sondern insbeson-
dere gegen diese Gewalttaten vom
25.November bis zumInternationa-
len Tag der Menschenrechte am 10.
Dezember ein Zeichen setzen, in-
dem wir aus Solidarität und in der
Hoffnung, dass die Gewalt enden
möge, unsere Kirche zwischen
18.00 und 22.00 Uhr orange be-
leuchten.

Möge dieses Zeichen uns alle zu ei-
nem freundlichen und liebevollen
Umgangmiteinander inspirieren.

Werner Ammeter, Pfarrer

Adressen

Pikett-Dienst Pfarramt:
Telefon 0848 511 511
Mit der Pikett-Nummer ist innert
kurzer Zeit eine Pfarrerin/ein Pfarrer
für Sie da.

Jugendarbeit – Stefan Grunder
079 520 63 94
stefan.grunder@kirche-kirchberg.ch
KUW - Urs Güdel
076 388 24 69
urs.guedel@kirche-kirchberg.ch

Vom Freitag, 18. – Montag 21. Sep-
tember2020 führtenwir inGrindel-
wald ein Jugendweekend durch. Ei-
gentlich fände in dieser Zeit unser
Spanienlager statt, aber aufgrund
der aktuellen Situation war diese
Durchführungnichtmöglich.Doch
wie man so schön sagt: «Wenn eine
Türe schliesst, öffnet sich oft eine
andere». Das Weekend bot den 13
Jugendlichenundden2Leiterinnen
eine willkommene Auszeit. Die Ge-
meinschaft wurde sehr geschätzt,
dass sowohl entspannende und ge-
mütlichewieauchactionreichePro-
gramm mit viel Freude durchge-
führt und das selbstgekochte Essen
genossen. Eswar ein rundumwohl-
tuendesWochenendeundunserFa-
zit: eindeutigwiederholenswert!

CorinneWenk,Jugendarbeiterin

Jugendweekend inGrindelwald


